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Fest der Maria Magdalena am 22. Juli 
Die Katholische Frauenbewegung feiert seit 2016 Maria Magdalena als herausragende Jüngerin Jesu, Erstzeu-
gin der Auferstehung und Erstverkünderin der Frohen Botschaft. Das Fest ist auch Anlass für mutige Neuan-
fänge und für ein Neudenken über die Rolle und Würde der Frauen.  
Wir laden euch ein, in den Pfarreien oder auf Dekanatsebene, dieses Fest in besonderer Weise zu feiern. Die 
Arbeitsgruppe „Frauenliturgie“ der kfb hat dazu eine neue Liturgie ausgearbeitet zum Thema: „Suchen, was 
meine Seele liebt“. Im Gottesdienst wollen wir nachspüren, welche Botschaft Maria Magdalena hinterlassen 
hat, die für uns heute noch zählt. Der Tod Jesu am Kreuz hat Maria Magdalena arg durchgebeutelt. Was war 
ihre innere Triebfeder zum Leben? Die Liebe, die Sehnsucht? In den für die Liturgie ausgewählten Bibeltexten 
versuchen wir Antwort zu finden. Die Unterlagen dazu gibt es im Büro der Katholischen Frauenbewegung.  
Bitte eine E-Mail schicken an: info@kfb.it. 
 
An dieser Stelle weisen wir auf das neue Buch der kfb hin: „Maria Magda-
lena. Auf den Spuren einer besonderen Frau in Südtirol“. Es möchte das 
Bild der biblischen Maria Magdalena zurechtrücken, Frauen in der Kirche 
als Verkünderinnen des Wortes Gottes stärken und Wege weiblicher Spiri-
tualität aufzeigen.  
Eingeleitet wird das Buch mit einem theologischen Teil von Prof. Maria 
Theresia Ploner und einem kunsthistorischen Teil von Peter Schwienba-
cher. Auf Spurensuche nach Darstellungen von Maria Magdalena wurden 
20 Kirchen ausgewählt, die in dieser Publikation von Kathrin Zitturi be-
schrieben wurden. Ergänzend dazu gibt es jeweils einen Wandervorschlag 
von Roswitha Dander, wobei sie auch Kuriositäten am Wegesrand einflie-
ßen lässt. Der bevorstehende Sommer bietet sich gut an, den einen oder 
anderen Wandervorschlag anzunehmen.   
Das Buch ist gegen einen Kostenbeitrag von 19,90 Euro im Büro  
der kfb erhältlich. 

 

Ein Fest mitten im Alltag - 1-tägige Fußwallfahrt Passeirer Höhenweg 
 

Termin: Do 25. August 2022 
 

Der Passeirer Höhenweg ist eine der schönsten Panoramawanderungen 
des Landes und führt auf  14,5 km Länge durch das Passeiertal. Wir be-
wandern den Teil Urweg Jaufenkamm bis zum Übelsee. Weiter über die 
Hochalm, Stuller Mader bis nach Stuls. Gesamte Gehzeit:  ca. 6 Std., ca. 
680 hm 
Treffpunkt: Busbahnhof Meran: Abfahrt 08:09 Uhr, Linie 240 bis St. Leon-
hard i. P. Weiterfahrt um 09:19 Uhr, Linie 239 Jaufenpass bis zur Römer-
kehre. 
Begleiterinnen: Ulli Huber und Waltraud Rier. 
 
Anmeldung unbedingt erforderlich! Sie kann jeweils 1 Monat bis 1 Woche vor Beginn erfolgen. 
Anmeldungen im kfb-Büro, Tel. 0471 972 397 oder info@kfb.it 
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Vertraue und gehe - Fußwallfahrt im Pustertal 
 

Termin: Di 13. bis Fr 16. September 2022 
 

Programm: 
1.Tag: Von Niederdorf über Bad Maistatt zum Toblacher See —

Seeumrundung (Naturlehrpfad)—weiter nach Toblach und zum Wall-
fahrtsort Aufkirchen; Gehzeit: ca. 5 Stunden  

2. Tag: Von Aufkirchen nach Ratsberg über Stadlen nach Oberplanken im 
Gsiesertal—über den Talblickweg nach St. Martin. Von dort über den Be-
sinnungsweg nach St. Magdalena; Gehzeit: ca. 6 Stunden 

3. Tag: Von St. Magdalena über die Kradorfer Alm bis zum Gsieser Törl und 
über den Almweg 2000 zur Weißbach Alm und über die Forststraße nach 
St. Magdalena; Gehzeit: 7 Stunden 

4. Tag: Von St. Magdalena über den Talblickweg nach Pichl und Gsies; Gehzeit: ca. 3 Stunden. Zum Abschluss 
feiern wir einen Wortgottesdienst in der Pfarrkirche zum hl. Nikolaus (Außerpichl). 

Begleiterinnen: Irene Vieider und Annamaria Fiung. 
Nähere Informationen und Anmeldung im Büro der kfb 0471 972 397 - info@kfb.it. 

Vertraue und gehe - Fußwallfahrt im Schlern-Rosengarten-Gebiet 
 

Termin: Do 21. bis Sa 23. Juli 2022 
 

Programm: 
1. Tag: Von Weißlahnbad über die Bärenfalle zum Tschafatsch-Sattel, weiter 

auf die Schlern Hochfläche und zum Tierser Alpl; Gehzeit: ca. 7 Stunden, ca. 
1.500 hm 

2. Tag: Vom Tierser Alpl über den Molignon Pass, weiter über den Grasleiten 
Pass zum Antermoiasee. Abstieg über Pas de Dona-Ciaresoles ins Duron-Tal 
und Aufstieg zur Plattkofelhütte; Gehzeit: ca. 8 Stunden, ca. 1.200 hm 

3. Tag: Aufstieg zum Plattkofel (freiwillig), anschließend Mittagessen und Ab-
schlussfeier in der Zallinger Kapelle. Abstieg nach Saltria, Weiterfahrt nach 
Kompatsch, weiter nach Seis. Von dort individuelle Heimfahrt; Gehzeit: ca. 6 
Stunden 

Begleiterinnen: Ulli Huber und Waltraud Rier 
Nähere Informationen und Anmeldung im Büro der kfb 0471 972 397 - info@kfb.it. 

  

 

Arbeitsheft „das Netz“  
 

Das Arbeitsheft „das Netz“ ist für die Mitarbeiterinnen der kfb und darüber hinaus eine 
wertvolle Unterstützung bei der Vorbereitung für Gottesdienste und für Besinnungen.  Es 
enthält Anregungen zum Jahresprogramm und zum Kirchenjahr, Ideen aus der Praxis für 
die Praxis, Berichte und viele Informationen rund um die kfb.  
Die kfb-Vorsitzenden und Stellvertreterinnen bekommen „das Netz“ 4 mal im Jahr kosten-
frei zugesandt.  
Interessierte Frauen können das Arbeitsheft aber auch gerne für sich abonnieren! 
 

Kostenbeitrag für ein Jahres-Abo: 20,00 Euro.  
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Newsletter der kfb 

Mit dem Newsletter, der ausschließlich über E-Mail verschickt wird, 
will die kfb  in regelmäßigen Abständen—geplant sind 4 Ausgaben im 
Jahr— die Mitarbeiterinnen, Seelsorger, Mitglieder und Interessierte 
über Aktionen, Projekte, Termine, Veranstaltungen und Neuigkeiten 
informieren. Mit der Zeit soll ein eigener Newsletter-Verteiler aufge-
baut werden. Alle Interessierten können dieses Rundschreiben jetzt 
schon abonnieren, später dann auch über die Homepage. 

Impressum 

Katholische Frauenbewegung,  

39100 Bozen, Südtiroler Straße 28. 
 

Tel. 0471 972 397 

E-Mail: info@kfb.it 

Homepage: www.kfb.it 

Facebook: katholische. 

frauenbewegung.suedtirol 

Seit dem 25.05.18 ist die EU-Datenschutzgrundverordnung 679/016 in Kraft. Sollten Sie nicht mehr daran 
interessiert sein, von uns regelmäßig den Newsletter zu erhalten, können Sie Ihre E-Mail Adresse aus der Ver-
teilerliste löschen. 

 

 

Ein Fest mitten im Alltag - 1-tägige Fußwallfahrt „Frauwaal“ Obervinschgau 
 

Termin: Di 11. Oktober 2022  
Programm: Der Weg führt entlang des Suldenbachufers an das südlich Dorfende von Prad. Nach einem kurzen 
Anstieg verläuft er relativ flach oberhalb der Kirche St. Georg in Agums. Dann geht es leicht ansteigend bis zu 
den „Pinethöfen“. Nach einem kurzen Abstieg gelangt man nach Lichtenberg. Danach Wortgottesfeier. 
Gesamte Gehzeit:  ca. 2,5 Std., 300 hm, ca. 9 km 
Zugverbindungen: Abfahrt: Mit dem Zug vom Bahnhof Bozen um 08:35 Uhr bis Spondinig, Ankunft 10:30 Uhr. 
Weiter mit dem Bus 271 um 10:35 Uhr bis Prad/Hauptplatz, Ankunft 10:38 Uhr. Treffpunkt um 10.45 Uhr vor 
der Kirche/Rathaus. 
Rückfahrt: Ankunft mit dem Zug in Bozen um 18.25 Uhr (Abfahrt in Spondinig 16.30 Uhr) 
Begleiterinnen: Irene Vieider, Annamaria Fiung 
Anmeldungen jeweils 1 Monat bis zu 1 Woche vor der jeweiligen Fußwallfahrt bei der kfb, Tel. 0471 972 397 
Für das Dekanat Mals bei Margherita Blaas, Tel. 348 4653524 

leben.lieben.lachen 

Im Rahmen der Klausurtagung des Diözesanvorstandes der Katholischen Frauenbewegung Anfang Juni 2022 
hat der Vorstand für die kommenden zwei Arbeitsjahre das neue Jahresthema mit dem Titel 
„leben.lieben.lachen“ festgelegt. Bei der Vollversammlung Anfang September wird es offiziell vorgestellt. 

1-tägige kfb-Wallfahrt  -  Palú, Fersental  -  Do 06. Oktober 2022 
 

„Guatkemmen en Bersntol“, so werden die Besucherinnen und Besucher im Fer-
sental willkommen geheißen. Auch wir laden ganz herzlich ein, dabei zu sein! 
 

Programm: 
Fahrt mit dem Bus ab Meran über Bozen ins Fersental, mit einem kleinen Früh-
stück unterwegs. Wortgottesfeier in der Pfarrkirche „Santa Maria Maddalena“  in 
Palù, Mittagessen im Gasthaus Rosa Alpina, Besichtigung des Bersntoler Kulturin-
stitutes. Heimfahrt über den Redebus-Pass durch das Val di Pine. 
 

Begleiterinnen: Elisabeth Leiter und Rosi Fischnaller 
Informationen und Anmeldungen im kfb-Büro, Tel. 0471 972 397 oder info@kfb.it 

 


